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Zum Fahrplanwechsel 29. Januar 2006
hat die Vestische Straßenbahnen GmbH
in Herten die seit 1997 laufenden Be-
darfsverkehre organisatorisch neu struk-
turiert.

Die bis zum 28. Januar 2006 über eine
zentrale Hotline bei einem externen Call-
Center eingehenden Fahrtwünsche der
TB-/AST-Fahrgäste werden nun intern
erfasst, disponiert und per ISDN an die
beauftragten Taxiunternehmer versandt.
Eine 24-stündige Erreichbarkeit ist durch
eine dezentrale Organisationsstruktur
gewährleistet.

Unter Nutzung des Programms „An-
Sat“ der ESM GmbH, Hannover, wer-
den die mittlerweile zahlreichen Bedarfs-
verkehre komplett gemanagt. Daraus
ergibt sich, dass auch alle involvierten

Taxiunternehmen im Bedienungsgebiet
mit den nötigen Programmbausteinen
ausgerüstet sind und vor Ort in den
Zentralen die eingehenden Fahrten „on-
line“ disponiert und abgerechnet wer-
den.

Die Umstellung verlief insgesamt pro-
blemlos und es wurde sogar eine we-
sentliche Steigerung der Angebotsqua-
lität erzielt. Das Feedback der eingesetz-
ten Mitarbeiter zu den Anwendungen in
„AnSat“ ist durchgehend positiv, so
dass „Fahrwunschbuchung/ Dauerbu-
chung“ und „Auftragsversand“ bereits
nach 6 Wochen zum Handwerkszeug
gehören. Darüber hinaus gehende sta-
tistische spezifische Auswertungen sind
sehr komfortabel. Die Abrechnung mit
den Taxiunternehmen ist für beide Sei-
ten (Auftragnehmer/Auftraggeber)

leicht handhabbar und mindert den
bisherigen manuellen Arbeitsaufwand
erheblich.

Die Fahrgäste der Vestischen loben vor
allem die Fachkompetenz an der Hot-
line, so dass neben der technischen
Umstellung auch in der individuellen
Kundenbetreuung ein großer Schritt
nach vorne gemacht wurde.

Alles in Allem eine Umstellung mit gro-
ßem Erfolg, die auch die mittelfristige
Erweiterung des Bedarfsverkehrs-Net-
zes und zukünftige Aufgabenstellungen
der Vestischen unterstützt. 

Resse. Es wird ein TaxiBus angebo-
ten, der nur nach Bedarf fährt.

243
Als Ersatz für die bisherige Verbin-
dung der Glück-Auf-Siedlung in
Bertlich mit Westerholt durch die
Linie 240 fährt montags bis freitags
sowie samstags stündlich ein Bus der
Linie 243 über die Haltestelle „Pe-
stalozzistraße“ zur Haltestelle
„Glück-Auf-Schule“. Anschließend
werden die Fahrten über die Halte-
stellen „Hasselbruchstraße“, „Eger-
straße“ und „Wallstraße“ in Rich-
tung Westerholt bzw. Herten Mitte
fortgesetzt. Die Fahrten von und
nach „Hassel Friedhof“ entfallen zu
diesen Zeiten.

254
Diese Linie fährt auf Wunsch von
Gladbecker Bürgerinnen und Bür-
ger künftig zwischen Schultendorf
und Goetheplatz einen neuen Weg
über die Haltestelle „Hermannstra-
ße“ sowie die zusätzlich eingerichte-

te Haltestelle „Querstraße“ auf der Mit-
telstraße, um wichtige Versorgungsein-
richtungen besser zu erreichen. Dafür
entfallen die Haltestellen „Nordpark“,
„Talstraße“ und „Hölderlinstraße“. Hier
verkehren weiterhin die Linien 188 und
253. Die Haltestelle „Alte Rennbahn“ in
Butendorf wird in „Wielandstraße“ um-
benannt.

263
Zwischen Bottrop ZOB Berliner Platz und
Oberhausen-Sterkrade Bf werden zu-
sätzliche Fahrten montags bis freitags
abends sowie samstags und sonntags
eingerichtet. Dadurch wird der 30-Mi-
nuten-Takt auf diesem Abschnitt deutlich
häufiger als bisher angeboten. Dies ist
Wunsch der beiden Städte Bottrop und
Oberhausen (Nahverkehrsplan).

979
Alle Fahrten beginnen und enden künftig
in Oberhausen-Sterkrade Bf.  Die Fahr-
zeiten wurden überarbeitet und gering-
fügig angepasst. Der Linienabschnitt
Sterkrade Bf – Goerdelerstraße wird in

Zukunft durch die Linie 122 der
Stadtwerke Oberhausen befahren,
so wie im überarbeiteten Nahver-
kehrsplan vorgesehen.

NE 14
Die Haltestelle „Beisenkampstraße“
wird in Fahrtrichtung Castrop-Rau-
xel zur besseren Orientierung in
„Vestische Kinderklinik“ umbenannt.

AST
Die bisher unter der Rubrik „AST“
veröffentlichten Verkehre werden
künftig mit neuen Fahrplantabellen
dargestellt und – beim Spätverkehr
in Haltern – der jeweiligen Buslinie
(SB 22, 242, 271, 272, 273, 275)
zugeordnet. Unser AST-Verkehr wird
damit deutlicher als bisher als Er-
gänzungsangebot zum normalen Bus-
linienbetrieb in Erscheinung treten.
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